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Hommage

an legendären

J o hnny Cash

mi. Vor fünf Jahren, am
12. September 2003, verstarb
eine der größten PersÖnlich-
keiten in der Musikgeschichte.
Er war süchtig, er war krank -
doch vielmehrwird uns Johnny
Cash (1932-2003) mit seinen
berühmten Liedern wie II Walk
The Line" oder "Ring Of Fire"
in Erinnerung bleiben. Zu Eh-
ren des legendären Amerika-
~ers präsentierte ein sieben-
kÖpfiges Ensemble von "May-
ence Acoustique" einen unter-
haltsamen Mix aus Cash-Songs
im Fort Hauptstein. Isabel
Greiwe, Berthold Kulimann,
Kenny Legendre, Marcus
Mills, Andre Rößler, Hans
Roth und Michael Tasch sind

.wahre Vollblutmusiker. Sie sit-
zen im Halbkreis gemeinsam
auf derBühne und musizieren
in abwechselnder Besetzung,
solo, im Duett oder zu siebt.
"Wirwollen Johnny Cashnicht
imitieren. Jeder von uns hat
seinen persönlichen Stil, wes-
halb wir die Cash-Songs nach
eigener Art und Weise inter-
pretieren", berichtete Mitiniti-
ator Michael Tasch über die
IntentioD' des al?wethslungs-
reichen Abends. Schließlich ist
Johnny Cash keiner speziellen
Musikrichtung zuzuordnen.
Von Country und Folk über
Rockabilly, Blues oder Pop bis
hin zum Gospel-im rund 500
Stücke umfassenden Cash-Re-
pertoire ist alles zu finden. Eine
perfekte Vorlage für die leiden-
schaftlichen Musiker.

Derweil berichtete Andre
Rößler von den verschiedenen
Stationen auf Cashs Lebens-
weg, dem kometenhaften Auf-
stieg oder dem plötzlichen tie-
fen Fall, wora'.1fhin das Ensem-
ble stets einen passenden ,
Cash-Song anstimmte. Kurz

rgesagt: ein stimmungsvoller
Abend vor rund 50 Besuchern
im vollbesetzten Gewölbe-Kel-
ler des Fort Hauptstein.


